
                                                                       
 
 
 
 
 

 
 
 

    eine Zeitung des Thomasburger Sportvereins 

Ausgabe Mai 2003

Jahreshauptversammlung 2003 
Neu im Vorstand: Sabine Miske, Ulrike Orbach  

und Burkhard Bisanz 

     
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zur Jahreshauptversammlung 
am 7. Februar 2003 konnte 
der 1. Vorsitzende Bernd 
Heuer 24 Mitglieder und als 
Gäste Bürgermeister Dieter 
Schröder und die 
Schriftführerin und 
Ehrenamtsbeauftragte des 
NFV Kreis Lüneburg, Frau 
Gertrud Schlüter, sowie den 
Ehrenvorsitzenden Karlheinz 
Schumann und die 
Ehrenmitglieder Peter Schild 
und Wilhelm Burmester  
begrüßen. 
In seinem Jahresbericht 
blickte Bernd Heuer auf die im 
Sommer letzten Jahres 
durchgeführte Komplett- 
sanierung des Daches des 
Sportheimes zurück, die trotz 
erheblicher  Eigenleistung  die 
Rücklagen     des Vereins 
Nahe  zu  aufgezehrt  hat.   Er 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
bedankte sich bei den Helfern 
Karlheinz Schumann, Heino 
Müller, Uwe Schröder und 
Reimund Bohr, die fast eine 
komplette Woche vor Ort im 
Einsatz waren. 
Ein besonderer Dank ging 
auch an die Ausstattungs-
Sponsoren  Holzbau-Schild, 
SPAR-Markt Sturm, Wilhelm 
Fenster, Fitness-Studio "Gym 
80" und Hans-Werner Hanisch 
sowie an Albert Stute, der 
seinen Transit-Bus für Fahrten 
der B-Juniorenmannschaft zur 
Verfügung gestellt hat. 
Erfreut zeigte sich der 1. 
Vorsitzende von der Internet-
Präsenz des Thomasburger 
SV unter der Adresse 
www.thomasburgersv.de, die 
mit tatkräftiger Hilfe von  
Wolfgang Rexhausen 
entstanden   und   durch   sein 
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Know-how zu  professioneller 
Güte gereift ist. 
Die Vereinsstruktur stellt sich 
am 01.01.2003  wie folgt dar: 
Der Verein zählt, genau wie 
im Vorjahr,  207 Mitglieder, 
davon 19 weibliche Mitglieder. 
Neben der Traditionssportart 
Fußball betreiben 22 
Mitglieder die Sportart 
Badminton. 94 Mitglieder 
gehören dem TSV als 
passives Mitglied an. 
Vor den anstehenden 
Neuwahlen bedankte sich  der 
1. Vorsitzende bei Hermann 
Sawalski, der nach sechs 
Jahren aus gesundheitlichen 
Gründen nicht wieder für das 
Amt des 2. Vorsitzenden 
kandidierte, mit einem 
Buchpräsent und anerkannte 
seine Verdienste zum Wohle 
der Vereinsgemeinschaft. 
Die Wahlen erbrachten 
folgende Ergebnisse: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Vorsitzender  
Burkhard Bisanz 
1. Kassenwart  
Uwe Schröder 
Pressewart  
Heino Müller 
Fußball - Obmann  
Manfred Gehrke 
Schiedsrichter - Obmann  
Dieter Schröder  
Badminton - Obfrau   
Rosemarie Schröder 
Stellv. Badminton - Obfrau 
Ulrike Orbach 
Badminton Jugendobfrau   
Sabine Miske 
 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft im 
Thomasburger SV erhielten 
die Sportkameraden Heinz 
Irrgang und Willi Schulz die 
goldene Vereins-Ehrennadel. 
Über das sportliche 
Abschneiden wird an anderer 
Stelle der TSV-Nachrichten 
berichtet. 
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2 - ter v. l.: Heinz Irrgang

2 - ter v. l.: Willi Schulz
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Der Kopilot hat das Cockpit
verlassen.
Vor sechs Jahren hat er in der
Crew, die uns Passagiere
über lange Zeit in bewährter
Manier überall hinflog, einen
Generationenwechsel einge-
leitet. Und mag es Zweifler
gegeben haben: dieser Kopi-
lot hat in jeder Hinsicht über-
zeugt und weit mehr geleistet,
als den Steuerknüppel gehal-
ten, wenn der Flugkapitän mal
um die Ecke musste.
Hermi saß oft bei uns hinten,
war fürsorglich, hielt Händ-
chen und sprach uns Mut zu,
wenn wir mal wieder Flug-
angst hatten.
Und wenn einer immer noch
nicht begriff, wie das mit der
Schwimmweste und der
Sauerstoffmaske funktionierte,
erklärte er die Handhabung
mit soviel Geduld, wie sie
sonst keiner hatte.
Wenn denn der Start geglückt
war, achtete er darauf, dass

jeder gut versorgt war.
Wir, die Passagiere fanden
immer Halt bei ihm, auch
wenn wir keinen Boden mehr
unter den Füssen hatten.
Als Kopilot und Crew-Mitglied
entlastete und half er, wo er
konnte. Der Flugkapitän
konnte sich voll auf ihn ver-
lassen, Hermi wies auf stür-
mische Winde und Gewitter
hin, die dann umflogen wur-
den. Auch hatte er ein Gespür
dafür, Luftlöcher zu meiden,
und wenn das mal nicht ge-
lang, wurde der freie Fall so
sanft aufgefangen, dass wir
nichts davon merkten und
unbeeindruckt unseren Wün-
schen nachgehen konnten.
Hermi hat auch auf jedem
Flughafen landen können; ob
auf zu kurzer Landebahn, bei
widrigen Wetterverhältnissen,
böigem Seitenwind oder
Ausfall der Technik: dieser
Kopilot hat uns immer sicher
runtergebracht. Während wir
dann am Ziel unseren Ver-
gnügungen nachgingen, be-
reitete Hermi schon wieder mit
der Crew den nächsten Flug
vor.

Hermi, setz Dich in die
1. Klasse, da bist Du den
Passagieren näher und doch
nicht so weit vom Cockpit
entfernt.
Danke!!!

Das Portrait
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Unser Sportheim
ist immer einen Besuch wert!!!

Es werden warme und kalte Getränke zu sehr humanen
Preisen geboten. Der renovierte Gemeinschaftsraum
bietet Platz für Gruppen- und Familienfeiern (50 – 60

Personen), die allerdings 2-3 Wochen vorher angemeldet
werden müssen. Auch der sonntägliche Frühschoppen ist

sehr empfehlenswert, um sich über die Neuigkeiten im
Dorf zu informieren.

Auf Ihren Besuch freuen sich Heidi und Horst
Zotzmann
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Am 12.04.2003 feierte die BA 
ihr dreijähriges Bestehen. 
Der Trainingstermin ist wie 
gehabt der Montagabend ab 
1800 Uhr. 
Vor einigen Wochen waren 
die Hobby - Spieler aus 
Neetze zu Gast um ihre und 
unsere Spielstärke zu testen. 
Es war recht interessant 
auszutesten was die anderen 
so drauf haben (wir konnten 
gut mithalten). Das belegt, 
dass sich Training auszahlt. 
Es soll aber noch mal darauf 
hingewiesen werden, dass 
das Motto 'Just for Fun' heißt. 
Spaß soll es machen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Da der Trainingsabend mit 
den Neetzer Gäste guten 
Anklang fand, ist geplant auch 
andere Hobbymannschaften 
aus den umliegenden 
Vereinen zu den 
Trainingsabenden einzuladen. 
Im Moment ist die 
Trainingsbeteiligung etwas 
zurückgegangen: Was ist los 
Leute, rafft euch auf!  
Der Winterspeck muss runter 
und die Frühjahrsmüdigkeit ist 
doch wohl kein Thema. 
Und für Interessierte kann es 
nur heißen:  
ich kam, sah und blieb! 
So denn, bis Montag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Badmiton - Abteilung 
(BA) 
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Außenstelle des Sportheims

60 - ziger Jahre 

Bj. 1998
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Der in den letzten Jahren zu 
verzeichnende Trend, weg 
von Vereinsmeierei, hin zu 
Fitnesscentern ohne feste 
Trainingszeiten, festen 
Spielbetrieb und 
Leistungsdenken scheint sich 
zu wandeln. 
Sind es in Zeiten steigender 
Kosten die doch recht 
günstigen Mitgliedsbeiträge 
der Sportvereine oder ist es 
nicht mehr so 'cool' allein für 
sich zu trainieren und zu 
schwitzen? 
Sicher, in den kleinen 
Vereinen, in denen fast alles 
auf ehrenamtlicher Basis 
geschieht, geht es nicht so 
professionell zu wie in den 
modernen Centern, dafür 
kennt jeder jeden, gehört dazu 
und ist nicht nur einer von 
vielen, und er kann sich selbst 
'einbringen'. 
Sehen wir uns im TSV um, 
dann können wir sehr positiv 
feststellen: 
Seit 2000 gibt es eine 
Badmintonabteilung, bei den 
Fußballern gibt es sowohl bei 
den Herren  als auch bei den 
Jugendlichen etliche, die auch 
relativ weite Anfahrtswege in 
Kauf nehmen um im TSV zu 
spielen. Die Zahl der 
Mitglieder ist auf über 200 ge-  
stiegen.  Auch leistungsmäßig 
gibt es nichts zu meckern, 

 
Beispiel B - Jugend. 
Gerade in diesem Alter ist das 
Freizeitangebot besonders 
groß. Aber von wegen 
'Weicheier', 'Warmduscher'. 
Die Jungs hängen sich beim 
Training rein, wollen was 
reißen und das schlägt sich in 
den Punktspielen nieder. Das 
sie in der Bezirksliga spielen 
ist schon ein großer Erfolg, 
aber nicht genug, in der 
Rückserie rollen sie das Feld 
von hinten auf, gewinnen ein 
Spiel nach dem anderen und 
die Meisterschaft ist das 
erklärte Ziel. 
Die Begeisterung kommt nicht 
von ungefähr, erheblichen 
Anteil haben Trainer, Betreuer 
und das Umfeld, man ist halt 
eine große Familie. 
Hier heißt es: einer für alle, 
alle für einen und nicht jeder 
für sich; mal sehen, wenn ich 
mal Lust und Zeit habe. 
Diesen Trend heißt es, gerade 
bei den jungen Leuten, 
aufrecht zu erhalten dann 
kann der 'Verein' getrost in die 
Zukunft sehen. 
 
PS: leider schwächelte die B - 
Jgd. Zum Ende der Serie, so 
dass der Meistertitel vor dem 
letzten Spiel nicht mehr zu 
erreichen ist.     Trotzdem: 
Herzlichen Glückwunsch zum 
Vizemeister!!! 

Der Sportverein 
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Der Thomasburger SV hat zur Zeit 48 jugendliche Fußballspieler, 
die sich auf die folgenden Mannschaften verteilen: 
 
 
 B - Jugend, Jahrgang 1985 / 86   19 Spieler 
 D - Jugend, Jahrgang 1990 / 91     9 Spieler 
 E - Jugend, Jahrgang 1992 / 93   11 Spieler 
   F - Jugend, Jahrgang 1994 / 95     5 Spieler 
 G - Jugend, Jahrgang   ab 1996     4 Spieler 
 
 
Die B - Jugend spielt in der Bezirksklasse, die übrigen 
Mannschaften auf Kreisebene. 
Da wir in manchen Jahrgängen keine eigene Mannschaft melden 
konnten, haben wir eine Spielgemeinschaft mit Barskamp 
gegründet, die hervorragend funktioniert. 
Das ist vor allem darauf zurück zu führen, dass die Eltern sich sofort 
bereit erklärt haben ihre Kinder durch eine Fahrgemeinschaft nach 
Barskamp / Alt Garge zu fahren. 
Wir möchten uns dafür recht herzlich bei den Eltern bedanken! 
Ebenfalls bedanken möchten wir uns bei Albert Stute aus 
Radenbeck, der seinen Bus zur Verfügung stellt, wenn die B - 
Jugend ein Auswärtsspiel hat. 
Wie aus obiger Tabelle zu erkennen ist, fehlen uns Spieler aller 
Jahrgänge. Wer Interesse hat ist jederzeit willkommen und kann 
uns telefonisch unter folgenden Nummern erreichen: 
 
 

Sportheim Thomasburg 
Heidi und Horst Zotzmann   05859 / 424 
 
Jugendwart 
Horst Ohms, Thomasburg     05859 / 408 
 

TSV - Jugendabteilung 
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I. Herren 

 
1.Kreisklasse 

 1.  TSV Mecht. / Vög. 24 64:25 53 
 2.  TuS Barskamp 24 60:20 48 
 3. SV Ehlbeck 24 56:26 46 
 4. Lüneburger SV II 24 50:29 46 
 5. SV Gellersen II 24 60:45 35 
 6. ESV Lüneburg 24 50:46 33 
 7. TuS Brietlingen 24 45:45 33 
 8. Thomasburger SV 24 39:55 32 
 9. VfL Lüneburg II 24 42:49 27 
 10. Türk. Linden - Au 24 36:51 27 
 11. Bardowick II 24 39:78 23 
 12. SV Eintracht III 24 28:45 22 
 13. MTV Handorf II 24 21:76 11 

 
 

II. Herren 
 

1.Kreisklasse Reserven 
 1.  SV Gellersen III 18 88:17 51 
 2.  SV Ehlbeck II 18 82:28 43 
 3. TuS Brietlingen II 18 57:27 35 
 4. Sückauer SV 18 59:48 30 
 5. TSV Mecht. / Vög.II 18 60:33 29 
 6. ESV Lüneburg III 18 29:52 17 
 7. Thomasburger SV II 18 44:60 16 
 8. TuS Barskamp II 18 27:55 13 
 9. Alt Garge II 18 15:92 12 
   10. Linden - Au II 18 23:72 10 

 
 

Alte Herren 
 

 Kreisklasse,  Staffel 2 
 1.  SV Wend. Evern 18 53:15 45 
 2.  TuS Hohnstorf 18 54:32 35 
 3. SG Alt Garge / Ble. 18 54:36 29 
 4. TuS Barskamp 18 31:25 28 
 5. FC Echem 18 36:28 27 
 6. SV Göhrde 18 27:38 23 
 7. SV Karze 18 24:34 21 
 8. Thomasburger SV 18 26:38 18 
 9. Dahlenburger SK 18 22:43 16 
 10. Sückauer SV 18 19:57 12 

 

 
 

B - Junioren 
 

Bezirksliga St. 1 
 1. Teut. Uelzen 17 55:22 45 
 2.  Thomasburger SV 16 52:27 37 
 3. Eintr. Lüneburg 17 63:48 29 
 4. JSG Elbmarsch 17 51:36 29 
 5. SG Wieren / Bod. 18 53:37 27 
 6. SV Gellersen 17 50:33 26 
 7. SV Munster 17 40:34 24 
 8. TuS Hermannsburg 16 46:48 21 
 9. JSG Ebstorf 17 33:75   7 
 10. SG Zernien / Him. 16 11:94    0 

 
Stand: 25.05.'03 

 
 

E - Jugend 
  

Kreisliga 
 1. SV Scharnebeck   6 21:10 13 
 2.  SV Gellersen II   6 29:11 12 
 3. Dahlenburger SK   6 14:  8 12 
 4. Thomasburger SV   4 10:  3   9 
 5. VfL Lüneburg   5 19:10   7 
 6. MTV Handorf   5 10:13   6 
 7. TSV Adendorf   5   9:17   4 
 8. SV Gellersen III   4   3:28   3 
 9. Lüneburger SV II   5   5:20   1 

 
Stand: 25.05.'03 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ergebnisse 

Landwirt 
Albert Stute 

Dorfstr. 18 
21401 Radenbeck 
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23.05.1953                                                                 
Das erste Handballübungs-  
spiel der Damen findet am 
Pfingstsonntag um 14.30 Uhr 
auf dem Sportplatz statt.  
Dazu wurden folgende 
Spielerinnen erwartet:   
Marlies Lindner, Irmgard 
Lindner, Gerda Scholz, Traute 
Maiwald, Brigitte Knöthig, 
Carla Müller, Inge Weimann, 
Elli Stelter, Hannelore Prosko, 
Maria Raduschkewitz, Else 
Broszeit, Anneliese Sorge, 
Magdalene Stössel und Elfi 
Behrendt. 

 
 

 

04.07.1953                                        
Am Mittwoch, 08.07.1953, 
findet der erste Sportabend 
der Damen - Riege um 20.15 
Uhr auf dem Schulhof statt. 
Dieser Sportabend ist "nur 
für weibliche Mitglieder vor- 
gesehen".  
(aus der Niederschrift der 
Monatsversammlung vom 
03.07.1953) 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus den Annalen 
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Termine 

 
06.06.'03: Besuch des SC Dunum mit AH - und  
               B - Jugend - Mannschaft  
                     
03.07.'03: Trainingsbeginn der I. Herren  
08.07.'03: Trainingsbeginn II. Herren und Alte Herren               
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So fing alles an
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Impressum
Redaktion:
Bernd Heuer, Wilhelm Burmester,
Rosemarie Schroeder, Horst Zotzmann
Hermann Sawalski, Heino Müller

Mannschaften aus der
Kreisklasse dürfen ihre
Punktspiele auch weiterhin
auf viereckigen Spielfeldern
austragen!

Wie groß ist der perfekte
Schiri? 25 cm. Immer auf
Ballhöhe.

Wer bestritt das erste
Fußballmatch mit Regeln?
"Jesus stand im Tor und seine
Jünger standen abseits..."

Wenn der Ball am Torwart
vorbei geht, ist es meist ein
Tor.                   (Mario Basler)

Für die Surfer:

Infos, Spielverlegungen, Termine und andere
interessante Informationen unter:

www.thomasburgersv.de

Spielpläne, Tabellen und Begegnungen können
unter der Adresse

www.sportline.de

Lachhaft


